
Wir über uns

miteinanderleben e. V. ist eine gemeinnützige Ein­
richtung zur Förderung und Unterstützung der so­
zialen und berufl ichen Teilhabe von Menschen in 
Pforzheim und im Enzkreis. Wir sind in verschiede­
nen Fachgremien überörtlich vertreten. Unsere Ein­
richtung ist dem Paritäti schen Wohlfahrtsverband 
als Dachverband zugehörig.

Mit rund 400 engagierten Mitarbeitenden sowie 
Honorarkräft en unterstützen wir Menschen seit 
1986 in den Bereichen Frühe und Begleitende Hil­
fen, Jugendsozialarbeit, Migrati on und Menschen 
mit Behinderung. Über die Freiwilligenagentur 
FRAG Pforzheim | Enzkreis erfolgt die Förderung 
und Vermitt lung von ehrenamtlichen Helfer*innen.

Zu uns gehört die miteinanderleben service 
gGmbH, in der wir es in mehreren Inklusionsbetrie­
ben ermöglichen, dass Menschen mit besonderem 
Förderbedarf am berufl ichen Leben teilnehmen 
können. Zu unserem Angebotsspektrum gehören 
der Betrieb von Tiefgaragen und Parkhäusern, die 
Bewirtschaft ung von Kanti nen und des EssEnz Inklu­
siv, die Grünfl ächenpfl ege, Recyclingprojekte (Re­
cyclinghöfe des Enzkreises und LEGO®­Recycling), 
Naturschutz, Haushaltsaufl ösungen und Entrümpe­
lungen sowie das Gebrauchtwarenhaus mlkauf in 
Pforzheim.

Die Wertschätzung des Menschen steht bei uns an 
erster Stelle. Wir fördern die Selbstverantwortung 
und eine größtmögliche Eigenständigkeit nach dem 
Mott o: So viel Hilfe wie nöti g, so wenig Hilfe wie 
möglich.

Individuelle
Schulbegleitung

Informationen für Schule und Lehrkräfte

Ansprechpartnerinnen

Anke Weinbrecht
Bereichsleitung Frühe und Begleitende Hilfen   

Telefon: 07231 13331­13
E­Mail: anke.weinbrecht@miteinanderleben.de

Noelle Schestag
Teamleitung Schulbegleitung

Telefon: 07231 13331­31 
E­Mail: noelle.schestag@miteinanderleben.de

Juliane Bockwinkel
Teamleitung Schulbegleitung

Telefon: 07231 13331­70
E­Mail: juliane.bockwinkel@miteinanderleben.de

miteinanderleben e. V.
Kronprinzenstraße 70

75177 Pforzheim

Soziales inklusiv. Seit 1986.
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Angebot der Schulbegleitung

Die Schulbegleitung bietet u. a. folgendes:

•	 Ermöglichung der Teilnahme am Unterricht und 
Unterstützung während des Unterrichtsgesche­
hens

•	 Hilfestellung bei der Strukturierung des Schul­
alltages und bei der Arbeitsorganisation

•	 Förderung von Konzentration, Lernfähigkeit und 
Lernbereitschaft

•	 Förderung von Regelakzeptanz
•	 Räumliche und zeitliche Orientierungshilfen
•	 Hilfestellung zur Bewältigung von Pausen­

situationen bzw. Pausenbegleitung
•	 Förderung der sozialen Integration
•	 Unterstützung und Förderung der Sozialkompe­

tenz
•	 Hilfestellung in der Kommunikation mit Mitschü­

lern/Mitschülerinnen und Lehrkräften
•	 Hilfestellung bei gewöhnlichen Verrichtungen 

des täglichen Lebens (Mobilität, etc.) 

Was ist eine individuelle Schulbegleitung?

Die Schulbegleitung ist eine Leistung der Eingliede­
rungshilfe für behinderte oder von Behinderung be­
drohte Kinder und Jugendliche. Sie bietet eine indivi­
duell auf sie abgestimmte Unterstützung an, um den 
Schullalltag mit seinen vielfältigen Herausforderun­
gen meistern zu können.
Eine Schulbegleitung ist grundsätzlich in allen Schul­
formen möglich.

Gesetzliche Grundlage

Die gesetzlichen Grundlagen und Voraussetzungen 
sind in der Eingliederungshilfe gemäß § 35 a SGB VIII 
und § 112 SGB IX in Verbindung mit § 12 der Einglie­
derungsverordnung sowie in der Umsetzung des Arti­
kels 24 „Bildung“ der UN-Behindertenrechtskonventi­
on verankert.

Ziele

Ziel der Schulbegleitung ist es, für Kinder und Jugend­
liche 

•	 mit Körperbehinderung
•	 mit geistiger Behinderung
•	 mit seelischer Behinderung

die Teilhabe an Bildung umzusetzen und ihnen die 
Beschulung an geeigneten Schulformen zu ermög-
lichen.

Abgrenzung der Schulbegleitung  

Schulbegleitungen vermitteln keine schulischen 
Lerninhalte und übernehmen keine Lehrerfunktion. 
Die Verantwortung für die pädagogische Gesamt­
förderung verbleibt bei der Schule. 
Leistungen, die nicht im Zusammenhang schuli-
scher Veranstaltungen stehen, werden nicht von 
der Schulbegleitung übernommen. 
Die Begleitungen zu Schulveranstaltungen oder z. B. 
zu Klassenfahrten können von der Schulbegleitung 
ebenfalls mit abgedeckt werden. Diese müssen 
jedoch beim zuständigen Leistungsträger extra 
beantragt und genehmigt werden.
Schulbegleitungen übernehmen i. d. R. keine kom-
plexen pflegerischen Maßnahmen und keine Behand­
lungspflege.

Organisatorisches

Ist der*die Schüler*in krank und kann die Schule 
nicht besuchen, werden die Schule und die Schul­
begleitung von den Eltern schnellstmöglich infor­
miert, spätestens bis 7:30 Uhr des Fehltages. Für 
die Einsatzplanung der Schulbegleitung ist eine Mit­
teilung über die voraussichtliche Dauer der Fehlzeit 
wichtig. 
Ist die Schulbegleitung krank, so informiert sie um­
gehend sowohl die Schule, die Eltern (bzw. Erzie­
hungsberechtigten) als auch miteinanderleben e. V. 
Bei einer langfristigen Erkrankung der Schulbeglei­
tung versucht miteinanderleben e. V. eine Vertre­
tung zu organisieren.


